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für ten Streik ^eeijftatit

gdjriftleifang: SanbrotSamt gretyftabt. — ©tuet uttb SSerlag von SRubolf ®ei8ler, grevftabt. — $ofti^ecttonto SBreSian 9?r. 18221 
«e^ngSpreiS ntonatliĄ 35 ©olbpfenntg. — 3nferticn5prei§: bte igefpalt. 9Jłł(lhneter-§55e 5 ©olbpfenntg, bte 2gefpaltene äJtittimeter» 

int amtltc^en ©eil 10 unb im Ste’iameteil 20 ©olbpfg.

67 Smumiiciib, ben 13 Í.S30

SRe^tlünge: Reine.
Sie Umfahrt von SEdjtung ®d)Iawa—^oIjenBorau 

ho^ 81malien§of erfolgt abgweigenb in Steinberg über 
ßarolatl;—Sentón, einmünbenb in 8lmalienpf.

3ReW»^9* * be0 Umleitunßgweneg 2,1 Km. Um= 
leitunggftellen finb burd) gelbe Äafeln mit gelben 
8łid)tnng6pfeil gefenngei^net.

*05 (A. 3. Nr. 4389)
SJerfteigmr.

Ser §änbler 5$ arI in Steufalg (Ober), 
6inbenbnrgftrafte 4, ifi gern Serfteigerer für bis 9(mtß» 
fiericfttSbegirle Steufalg (Ober), Skutften a. Ober «ob 
^arolail) ernannt worben.

gregftsbt St.«Si)L, ben 3. September 1930. 
Set ßanbrat.

^06. (Tgb. Nr. A 3 Nr*4810)

StartoffdfreH.
Sie Orts® unb Ortß^ßoligeibeijörben ma$e id? 

%f bie im 3iegternng§®31mtgblßtt 1924 auf Seite 243 
Qbgebrutlie $oligdvnoibnmig beß gerrn SRinißftß für 
ßo.nbwirtfd)aft, Somänen unb Rot pen nom 27.8.1924 
8Ut SMSmpfung beß Kartoff dtrebfeß ncBft Üln^ang 
öufmerlfam unb erfuhr, bem Auftreten beß Kartoffel« 
Jtebfeß befonbere Slufmerlfamfeit gu fdjenlen. 3eber 
‘tebßverbädjtige goß ifi nad) § 2 111 a. a. O. fofort 
per jgauptfieße für 5ßf[angenfd)ufo bei ber ßanbwirt« 
i^aftStammer in IBreßlau gu weiten unb audj mir gu 
«ertöten.

Sie ßanbwirte finb nadj § 2 I ber Serorbnung 
öerpf(id)tet, verbädjtige @rf Meinungen an außgepftangien 
ünb aufgefpeidferten Kartoffeln binnen 24 Stauben 
®er Ort§® ober Ortßpoligeibeijörbe ju melben. Qü= 
Mberljanblungen werben nad) § 8 beftraft.

Sie Ortßbeljörben erfaße id) um ortßübli^e S0e== 
'önntgabe.

Srerjfiabt 9t.«Sd)L, ben 3. September 1930.
Ser ßanbrat.

*07 [Sgb.-Slt. Kb. I. 644.]

«trapenfperrnng.
. Söegen SSornaljme von Steufdjüttungßarbeiten wirb 
pje Strafte Steinberg—Sielawe—SImalienftof. (gwtfdjen 
rpielawe—Slmalienftof) vom 15. 9. biß einfdftl. 27. 9. 
°- 3ß- für ben gefamten guftrverteftr gefperrt.

Sie Umfaftrt von SJeutljen na<B IBielawe, erfolgt 
Spgweigenb in Éentften über Karolatft—Steinberg— 
^ofentftal, einmünbenb in SHelawe. fßteftriänge biefeß 
%ileitungßwegeß 4 Kilometer.
%,, Sie Umfaftrt von Stiftung (Slogan—Slepben nadft 
Relame, erfolgt abgweigenb in SImaIienftof über ßaro» 
‘“tft—Steinberg—Stofentftal, einmünbenb in Sielawe.

Wteftrlänge biefeß Umleitungßwegeß 18,7 Kilometer. 
a Sie Umfaftrt von Stiftung Sleufalg—Sfcftiefer nadft 
•fttialienftof erfolgt abgweigenb in Karolatft über Seutften, 
^ümünbenb in fßmalienftof.

Frerjftabt, ben 11. September 1930
Ser ßanbrat.

0589. 0etc. 3*u*fd)e  »olKfembp.
®aS Setiifdje Snfiitnt, DoWsfunblidje Slbteihmg, 

Sreßlau IX, SJtartiniftra^e 7, bittet br.td) ßerrn 
Unir>.«Srofeffor «steiler ttm bie gefl. Włitarbeit ber 
Begreif dfaft bei tgerftellung be§ „^entfdjen %oIM' 
fttisbe^ilaffed". 3n ber Olnna^me, bafe bie §?rten 
Bester fidj and) bieSmal biefer für unfer IBoIfStum fo 
mistigen Arbeit md)t entgiften werben, fenbe id^ an 
30 gerren Fragebogen mit ber Sitte, biefeiben am 
®nbe ber ®erBftferien unmittelbar an baß iScuifdje 
Snftitut in SreSlan gu fenben.

greyßabt 31.=®^!., ben 10 September 1930.
Ser SdpUrat.

i: Verlobungs-, Vermählungs-, Geburts- 
iĘ u. Traueranzeigen, Besuchskarten, 

Visitenkarten, Postkarten und 
Briefumschläge, Geschäfts­

karten, Mitteilungen, 
i: Plakate, Preis-
ś listen, Pro-
iE spekte
iE Anhänger,
iE Lohnbeutel, Ge­

schäftsbücher, Bro-
iE schüren, Hochzeits-Zei-
i: tungen, Glückwunsch -Karten,
iE Menükarten, Einladungen, Fest-
iE lieder, Programme, Statuten usw. usw,

i

St-d«,HS«Uler




